
 

 
Communiqué, 25. März 2015 
 
 

Lab Science Award: Zwei Podestplätze für 
die Hochschule für Life Sciences FHNW 
 
Am 19. März 2015 verlieh Toolpoint im Namen der 
Veronika und Hugo Bohny Stiftung den dritten Lab 
Science Award für herausragende Bachelorarbeiten 
im Bereich Lab Sciences und Diagnostik an der 
Hochschule für Technik in Rapperswil. Die Arbeiten 
eines Absolventen der Hochschule für Life Sciences 
FHNW und einer Absolventin der Hochschule 
Furtwangen wurden mit dem ersten Preis prämiert. 
Der dritte Preis ging ebenfalls an einen HLS-
Absolventen.  
 
Den ersten Preis im Wert von 6000 Franken erhielt Pascal 
Gasser für seine Arbeit im Bereich Molekulare Bioanalytik, die 
er an der Universität Bern durchführte. Er untersuchte neue 
künstliche Proteine und testete diese Antikörper an Mäusen 
mit dem Ziel, in Zukunft neue Medikamente zur Behandlung 
von allergischen Erkrankungen zu entwickeln. 
HLS-Absolvent Michael Naeff belegte den dritten Platz mit 
seiner Arbeit im Bereich der analytischen Chemie. Er 
untersuchte in Kooperation mit dem Kantonslabor Baselland, 
ob Maisprodukte aus dem Handel mit Schimmelpilzen belastet 
sind. Dazu entwickelte er eine neue Messmethode, um zwei 
bisher noch nicht nachweisbare giftige Stoffwechselprodukte 
von Schimmelpilzen parallel nachweisen zu können. 
Weitere Informationen zu den beiden Arbeiten finden Sie hier. 
Bereits in den Vorjahren waren Absolventen der HLS FHNW 
bei dieser Preisverleihung vorne mit dabei: 2013 belegten sie 
den ersten und 2014 den dritten Platz.  
 
Bachelorprämierung als Ansporn für Nachwuchskräfte 
Toolpoint, eine Non-Profit-Organisation der Life-Sciences-
Branche, führte die Prämierung von ausserordentlichen 
Bachelorarbeiten zusammen mit der Veronika und Hugo 
Bohny Stiftung bereits zum dritten Mal durch. Mit diesem 
Förderpreis wollen die Organisatoren junge Talente in der 
Schweiz fördern und Unternehmen dabei unterstützen, diese 
aufzuspüren. Jurymitglied Hugo Bohny ist von den Leistungen 
der Absolventinnen und Absolventen beeindruckt und betont, 
wie wichtig Nachwuchsarbeit für die Life-Sciences-Branche 
ist: «Wir sind auf gute Nachwuchskräfte angewiesen. Mit der 
Prämierung wollen wir die Studierenden zu Höchstleistungen 
anspornen, aber auch Unternehmen auf diese 
herausragenden Leistungen aufmerksam machen und sie 
dazu motivieren, Praktikantenplätze für die Erarbeitung von 
Bachelorarbeiten zur Verfügung zu stellen.» 
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Link auf Webseite: 
Communiqué vom 24. März  2014 
Bild Gewinner Lab Science Award 2015 
Video Pascal Gasser, 1. Platz. Thema: Tests an Mäusen für 
weniger Allergien  
Video Michael Naeff, 3. Platz. Thema: Gegen schimmlige 
Maisprodukte im Handel 
 
 
 

 
 
Bildlegende: 
Valentin Vogt, Präsident des Schweizerischen 
Arbeitgeberverbandes, übergab den Lab Science Award den 
strahlenden Gewinnern (v.l. Pascal Gasser, Ronja Schierjott, Hugo 
Bohny, Michael Naeff, Valentin Vogt). 
Quelle Bild: Toolpoint 
 

Weitere Informationen: 
www.toolpoint.ch 
www.vhbstiftung.ch 
 
 
 
Weitere Auskünfte 
Gerne stellen wir Ihnen weitere Informationen über die 
Gewinner zu und arrangieren bei Bedarf einen 
Interviewtermin. 
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Kontakt 
Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW 
Hochschule für Life Sciences 
Katja Grünblatt, Verantwortliche Marketing & Kommunikation 
Gründenstrasse 40, 4132 Muttenz 
T +41 61 467 46 58, katja.gruenblatt@fhnw.ch 
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